
erreichen. Durch das Beispiel unseres Kreises entfaltete sich eine 
Massenbewegung in unserer gesamten Republik. Jetzt kommt es 
darauf an, unseren Arbeiter- und Bauernstaat weiter zu festigen und 
die Einheit Deutschlands auf friedlicher, demokratischer Grundlage 
zu erkämpfen. Deshalb rufe ich allen Genossinnen und Genossen zu: 
Setzt euch noch konsequenter und aktiver für den Kampf um ein 
einheitliches, demokratisches, friedliebendes Deutschland ein!

Vorwärts, Genossen, zu neuen Erfolgen! (Beifall.)

Vorsitzender Glaser: Das Wort hat jetzt Genosse Dr. Klähr, Leiter 
des Landambulatoriums Krakow am See, Kreis Güstrow.

Dr. Klahr (Schwerin): Genossinnen und Genossen! Genosse Walter 
Ulbricht stellte im Rechenschaftsbericht die konkrete Aufgabe, den 
neuen Kurs unserer Partei weiter zu verwirklichen und die politische 
Massenarbeit zu verbreitern und zu vertiefen. Beide Aufgaben dienen 
dazu, das Vertrauen unserer breiten Volksmassen, insbesondere der 
Werktätigen, zu erringen und das Bündnis der Arbeiterklasse mit der 
werktätigen Bauernschaft zu festigen. Dadurch wird imsere Partei 
gestärkt und kann den Kampf um die Einheit unseres Vaterlandes, 
den Kampf um ein friedliebendes, demokratisches Deutschland noch 
erfolgreicher führen.

Unsere ärztliche Arbeit kann nur im Frieden gedeihen, denn es ist 
eine traurige Aufgabe, Wunden zu heilen, die ein neuer Krieg un­
seren Menschen schlagen würde. Darum dürfen wir als Ärzte unsere 
Kraft nicht nur dafür einsetzen, unsere Menschen gesund zu erhalten 
und zu heilen, sondern wir müssen unsere Kraft auch dafür einsetzen, 
daß es niemals wieder dazu kommt, daß Menschen physisch ver­
nichtet, krank oder völlig zu Krüppeln gemacht werden. Deshalb ist 
es unser aller Aufgabe, für den Frieden zu kämpfen. Es gilt das Ver­
trauen unserer breiten Massen zur Politik der Partei und der Regie­
rung zu stärken.

Wie sind wir nun bei der Arbeit in unserem Landambulatorium in 
Krakow am See an diese Aufgaben herangegangen? Im Oktober 
vorigen Jahres übernahm ich den Aufbau unseres Landambulatoriums. 
Wir stellten an den Anfang unserer Arbeit zwei Hauptforderungen: 
Erstens, das Vertrauen unserer ländlichen Bevölkerung so schnell wie 
möglich zu erwerben, um damit den Boden für unsere politische

699


